
  

Awareness-Konzept  

 

Awareness kommt vom englischen Ausdruck „to be aware“ und bedeutet so viel wie "sich 

bewusst sein", sensibilisiert sein für gewisse Themen. Beim Awareness-Konzept geht es 

um einen sensiblen und empathischen Umgang miteinander, dass sich alle wohlfühlen 

können und dafür aktiv eingetreten wird.  

 

Der Zukunftskongress Young Ehrenamt soll für alle eine angenehme Veranstaltung sein. 

Bitte seid achtsam und respektvoll miteinander. Akzeptiert und respektiert die Grenzen 

von anderen aber natürlich auch eure eigenen!  

 

Wir dulden während der Veranstaltung keine  

- beleidigenden - antidemokratischen - menschenfeindlichen 

Äußerungen! 

 

Beim Zukunftskongress Young Ehrenamt ist kein Platz für Rassismus, Antisemitismus, 

Sexismus, Queer-Feindlichkeit, Behindertenfeindlichkeit oder Ähnliches:  

diskriminierendes Verhalten aufgrund von Gruppenzugehörigkeit oder zugeschriebenen 

Merkmalen wird nicht akzeptiert! 

 

Awareness-Ansprechpersonen 

Falls Ihr von grenzüberschreitendem Verhalten betroffen seid oder dieses beobachtet und 

unterstützt werden wollt, sprecht uns an. Alle Personen, die „Helfer*in“ als 

Erkennungszeichen tragen könnt ihr ansprechen.  

Außerdem werden wir während der gesamten Veranstaltung am Infodesk im Foyer vor dem 

Raum Kairo vor Ort für euch ansprechbar sein. 

 

Ihr erreicht uns immer unter der Nummer: 01575 1989623 

 



  
 

Wir behalten es uns vor, bei respektlosem Verhalten oder Aussagen auf das Konzept 

hinzuweisen und ggf. Personen von der Veranstaltung auszuschließen. 

Unser Ziel ist es, betroffene Personen zu unterstützen und verletzende oder 

diskriminierende Situationen zu klären. Zum Beispiel durch: 

 

- Zuhören - Ein klärendes Gespräch - Rauswurf der*des Aggressor*in 

 

Euer Zukunftskongress-Orga-Team  


